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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2

TTC Otzberg : SKG 1947 Wembach-Hahn 
Montag, 06.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Otzberg baut Siegesserie in Herren 3. Kreisklasse (4er) 
Gr.2 aus

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2 traf die Mannschaft des TTC Otzberg am vergangenen
Montag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der SKG 1947 Wembach-Hahn. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte
Volker Beier. Garant für diesen Heimspielsieg war Volker Beier, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Ausreichend spielerische Mittel hatten Flath / Ritter letztlich parat, um sich
gegen Weldu / Dietrich durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Stapp / Beier kamen mit der Spielweise von Ittmann / Siegl am Tisch gut zu Recht und mussten
letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Alexander Stapp versäumte
es danach mit einem 1:3 gegen Alfred Siegl, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Gerhard Flath die Partie gegen Sven Ittmann, letztendlich sehr überraschend mit 1:3 verlor.
Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Kaum gefährdet
war indes der 3:0-Erfolg von Volker Beier gegen Lars Dietrich. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
Zähler für das Team verpasste Günter Ritter bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Mesel Weldu. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Alexander Stapp hatte im Match
gegen Sven Ittmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:4 für Stapp und 11:5 für
Ittmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht einen Satzgewinn überließ Gerhard Flath seinem
Gegner Alfred Siegl beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Volker Beier machte mit Mesel Weldu beim 11:4, 11:3, 11:8 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Lars
Dietrich zeigte Günter Ritter seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:5 für Ritter und 4:6 für Dietrich seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TTC
Otzberg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Otzberg am 13.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Nieder-Ramstadt VI, während die SKG 1947 Wembach-Hahn am 31.03.2023 gegen den 1.
FC Niedernhausen-Lichtenberg VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Otzberg

Doppel: Flath / Ritter 1:0, Stapp / Beier 1:0 
Einzel: A. Stapp 1:1, G. Flath 1:1, V. Beier 2:0, G. Ritter 1:1 

 SKG 1947 Wembach-Hahn
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Doppel: Weldu / Dietrich 0:1, Ittmann / Siegl 0:1 
Einzel: S. Ittmann 1:1, A. Siegl 1:1, M. Weldu 1:1, L. Dietrich 0:2


